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WUrdevoller AbschluB der Gotik-Ausstellung 

Am Mittwoch, den 28.0ktober 1959 wurde in der Steiner linoriten-

kirche in einer wtirdevollen Feierstunde die Ausstellung "Die 

Gotik in Niederasterreich" geschlossen. Unter den erschienenen 

Festgdsten befanden sich die Exzellenzen Erzbischof-Koadjutor 

Dr.Jachym, Eischof-Koadjutor Dr.Zak, der Staatssekretar im 

Ministerium fur Auswdrtige Angelegenheiten, Dr.Gschnitzer, zahl-

reiche Pralaten der Kloster und Stifte Nieder- und Oberasterreichs, 

Landtagsprsident Endl, die Direktoren einiger Geldinstitute, die 

leitenden Beamten der Landesregierung sowie der Amter, Behbrden 

und des Magi trats der Stadt Krems und die Direktoren der 

Mittelschulen. Einleitend brachte Professor Josef Mertin nit den 

Ensemble der Akademie fur Musik und darstellende Kunst ein IViusik- 
stUck von Gilles Binchois zu Gehor. Vizeburgermeister Oberschul- 

rat Karl Filxsel begrUte als Schul- und Kulturreferent die Fest- 

gdste und brachte seiner Freude darUber Ausdruck, daB so viele 

PersOnlichkeiten der Einladung Folge geleistet haben, 

em n Zeichen besonderer Verbundenheit mit der Stadt Krems erblickt 

werden darf. Las Collegium Musicum der Akademie trug sodann vier 

gotische i,lusikstticke aus der Notre Dame-Scbule von Worchester 

sowie von den Komponisten Perusio und Machaut vor. Stadtarchiv-

direktor a.D. Dr.Fritz Dworschak sprach namens der Ausstellungs-

leitung in bev,egten ',:kprten zur Festversammlung und hob in besonderem 
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hervor, da_B diese Ausstellung mit ihren 150.000 Besuchern emn 

Ereignis ersten Ranges fiAr die Stadt Krems war. Als erfreulich 

darf vor allem der hohe Anteil an ausldndischen Besuchern ge-

wertet werden. 

Das Programm wurde mit geistlichen und weltlichen Motetten, 

d2runter auch von Dufay fortgesetzt. Nach dem "Ave Maria" von 

Josquin des Pr6s ergriff Eargermeister Dr.Franz Wilhelm das Wort 

und dankte alien F6rderern und Mitarbeitern fur ihre tatkraftige 

Unterstiltzung. Die Ausstellung kann als Eeweis dafUr gelten, daB 

Kunstwerke von wahrhaft einmaliger Schnheit auch heute noch alle 

Bevolkerungskreise in ihren Bann ziehen und daB das Land Nieder-

6sterreich stolz auf semen Reich-bum an gotischer Kunst sein 

darf. Die Feierstunde wurde mit Thomas Stoltzers "Ricercar be-

endet. 

Restaurierungen im abgelaufenen Jahre 

Las Stadtische Schul- und Kulturamt Krems a.d.Donau hat im abge-

laufcnen Jahr aus Mitteln der Stadtgemeinde sowie mit Hilfe von 

Subventionen des Bundesdenkmalamtes bzw. des Bundesministeriums 

fUr Unterricht zahlreiche Viiederherstellungsarbeiten an kunst-

historisch einzigartiqen Baudenkmalern vornehmen lassen. Hervor-

gehoben seien an dieser Stelle 'vor allem die
.Restaurierung des 

G6g1-Erkers, Krems, Tdglicher Mkt 4, jener spdtgotischen, 

zwischen 1490 und 1510 durch die Famine der Eggenburger ent-

standenen Hauskapelle. Am Dreifaltigkeitsplatz 2 befindet sich eines 

der wenigen Renaissancehausportale vom Jahre 1610, welches gleich-

falls restauriert werden konnte. In der Steiner Landstrasse gegen-

uber der Kokosteppichfabrik Eybl wurde tiberdies das vom Kremser 

Bilrgermeister Elasius Beyrl im Jahre 1610 gestiftete Wegkreuz 

wiederhergestellt. Die kiinstlerische Durchfiihrung der drei er-

wahnten Restaurierungsarbeiten lag in den Wanden von Professor 

Hans Krnl. Im Zuge der jdhrlichen Sanierungsarbeiten an der Ruine 

Rehberg wurde im Jahre 1959 der aus dem 16.Jhdt. stammende kleine 

Turm neu eingedeckt und auBerdem Sicherungsarbeiten an der Westmauer 
vorgenommen. 
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OM, 

In Zusammenarbeit mit dem Bundesdenkmalamt konnte heuer vor alien 

Dingen die Instandsetzung der Gozzoburg auf dem Hohen Larkt so-

weit vorangetrieben werden, dal?, die Loggia und der dahinter-

liegende Raum bereits zuganglich gemacht werden konnten. Die 

Arbeiten werden im kommenden Jahr fortgesetzt und voraussichtlich 

abgeschlossen. 

Der persOnlichen Initiative von BUrgermeister Dr.Franz Rilhelm 

ist es zu danken, da3 Uber diesen Rahmen hinaus eine groBzugige 

Althaussanierung in die Wege geleitet wurde, deren Ziel es ist, 

vor alien Dingen im Stadtteil Stein, aber auch in Krems unter 

Denkmalschutz stehende Baudenkmaler in ihren urspranglichen Zu-

stand zu versetzen. mm Rahmen dieser Aktion ',Jta-r,  es bereits m6g-

lich, das Haus Minoritenplatz 1 aus dem 16.Jhdt., ferner das 

Haus Steiner Landstrasse Nr. 24, (Gasthof Bauer), welches ur-

spranglich im Besitze des Stiftes Kremsmanster war sowie das Haul 

Steiner Landst.2asse 19 mit einer Marienstatue aus der Rokokozeit, 

zu restaurieren. In Krems, Wegscheid 5, wurde das dem 16.,Thdt. 

entstammende und mit einem interessanten Erker versehene Haus 

ebenfalls restauriert, Im kommenden Jahr wird diese Aktion im 

gleichen Umfang fortgesetzt. 

Neuaufstellung des St'ddtischen Museums 

Das Stadtische Museum Krems a.d.Donau wird mit 'Jirkung vom 

2.November 1959 fUr den offentlichen Besuch bis zum Fruhjahr 

1960 gesperrt. In den Wintermonaten wird die Adaptierung der 

Raumlichkeiten und die damit verbundene Neuaufstellung fortge-

setzt. Es ist damit zu rechnen, da3 bei WiedererOffnung 

die Bronze- und die Eisenzeitliche Sammlung zugdnglich gemacht 

werden kann, wie auch das gesamte nOrdliche Seitenschiff einer 

Umgestaltung unterzogen wird. Die bisher vorhanden gewesenen 

Trennungswande werden entfernt, neue nicht sichtbare Leucht-

kOrper angebracht und teilweise neue Vitrinen angefertigt. 



FranzOsisches Kulturinstitut 

In der Zweigstelle Krems des Institut Franpis en Autriche 

(Universite de Faris) haben am 19.0ktober 1959 die Sprachkurse 

wieder begonnen. Es werden folgende Kurse gefahrt: 

FranzOsisch fur Anfanger (Dienstag und Donnerstag, 19-20 Uhr), 
rndBig Fortgeschrittene 	(Mittwoch, 19 - 20.30 Uhr), 
Fortgeschrittene 	 (Montag, 	19 - 20.30 Uhr), 
Konversationskurs 	(Dienstag, 20 - 21.00 Uhr). 

Leiter der Kurse ist Professor Dr.SchUtzner, im Konversations-

kurs au3erdem der franz.Assistent R.Denoual. Alle Kurse erfreuen 

sich eines uten Besuches und lassen erwarten, dal?. auch heuer 

wieder gute Ergebnisse erzielt werden kannen. Las ::intersemester 

dauert is 13.Februar 1960, das Sommersemester schlie3t am 
25.Juni 1960. 

Um den Teilnehmern der Kurse aLiBer der Sprache auch 'em n Bild 
des gegenwa'rtigen Frankreich und seiner Stellung im heutigen 

Europa zu vermitteln, werden heuer erstmals Lichtbildervor-
tra e in die Kursstunden eingebaut werden, Daneben wird auch im 
Foyer des Parkhotels Krems die vom Vorjahr her bekanirste Vortrags-
reihe aer franz6sisches Jeistes- and dirtschaftsleben fortge-
fahrt. Sie wird Mittwoch, den 18,November 1959 durch den franz. 
Kulturattache und Direktor des FranzOsischen Kulturinstitutes 

in Lien, Univ.Professor Dr.P.Moisymit einem Lichtbilder-

vortrag tiber VERSAILLES und seine Geschichte eingeleitet. 

Die weiteren Vortrdge in dieser Reihe sind: 

Prof. Espiau de la Maestre: Debussy und der literarische 
Symbolismus, 

Der unbekannte Ravel, 
(beide in deutscher Sprache), 

Prof.E.Pommier: 	Das politische Leben im heutigen 
Frankreich, 

M.Delbove: 	 Die franzOsischen Eisenbahnen. 

Alle diese Vortrage sind offentlich zuganglich and wenden sich 

an alle, die am franzasischen Jeistes- and Wirtschaftsleben als 

einer Komponente europaischen Schicksals Anteil nehmen. Die Leitung 

des Institutes bittet daher ails Interessenten, soferne sie nicht 

schon im Vorjahr jeweils verstdndigt warden, ihre Adresse schrift-

lich (Langenloiserstrasse 22) oder telephonisch (Tel. 2121) be-

kanntgeben zu wollen, damit sie von den Veranstaltungen recht-
zeitig in Kenntnis gesetzt werden konnen. 
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Alfons von Czibulka 

Zur Dichterlesung am. 6.November 199  

Der Dichter wurde am 28.Juni 1888 ale Sohn eines 6sterreichischen 

Generals geboren. Er wuchs in Budapest, :Tien und Prag auf und be-

suchte nach der Matura die Militarakademie in Wiener-Neustadt. 

Czibulka nahm an beiden Weltkriegen teil. In den Jahren 1912-14 

besuchte er die Yeisterklasse fUr Maier der Breslauer Kunst-

akademie, 1918 die Akademie der bildenden Kanste in Munchen. 1919 
bis 1923 wurde er Hauptschriftleiter der phantastisch-literarischen 

Zeitschrift "Der Orchideengarten", die von ihm gegrundet wurde. 

Seithcr lebt der Dichter als freier Schriftsteller in MUnchen. Er 

ist Biograph und Vbersetzer, doch vorwiegend Erz'dhler. In dem um-

fangreichen Roman "Der lindbruch", der vom Dichter noch bearbeitet 

wird, schildert er urns den tragischen Untergang der sterreichisch-

Ungarischen Monarchie. Zur Beliebtheit des Dichters trugen auch 

seine RundfunkVortr'dge unter dem Titel 'Schicksale und Begeben-

heiten" bei, Seine aberwiegend heiteren Romane, Novellen und Er-
zahlungen haben einen breiten Leserkreis. 

Die StadtbUcherei hat folgende Terke Czaulkas in ihrem Bestand:  

Der Munzturm. Mit 16 ,:dob. 1942. 320 S. Roman um den Barockbau-
meister SchlUter. 

Der Kerzelmacher von Sankt Stephan. 1949. 531 S. Ein heiterer 
Liebesroman aus WieL, iur Zeit Maria Theresias. 

Die Brautfahrt nach Ungarn. 1953. 350 S. 'Bin heiterer Roman aus 
der Zeit Maria Theresias. 

Der Tanz urns Leben. 1958. 230 S. Heitere und ernste Geschichten 
aus Osterreich, 1924-1954. 

Las Abschiedskonzert. Roman. 246 S. Eine heitere Episode um 
Joseph Haydn am Hof des Fursten Esterhazy. 

Prinz Eugen,Retter des Abendlandes. Mit 16 Abb. 1958. 356 S. 
Bin Lebensbild des Feldherrn und Staatsmannes. 
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Neuerwerbungen der iiissenschaftlichen Bibliothek. 

Europ  a  Zeitschrift fürFolitik  ffirtschaft, Kultur. 10.Jg. 
Oktober 1959. 64 S. 

EugeneFodor:  Austria. Illustradted edition with atlas and 
city plans. ReisefUhrer. The Hague 1959. S 380. 

Festschrift Klosterneuburger  Kulturtage 1959, 58 S. 

Kunstfahrer:  Verlag Schnell & Steiner, Munchen und ZUrich. 
Hr. 	6/1959 - Farstenfeld bei Bruck (OBB). 15 S. 
Ir. 702/1959 - Die Kunstsammlung auf der Meersburg. 

15 S. 
Hr. 7C3/1959 - Drosendorf a.d.Thaya. 15 S. 

th erian.  Monatsheft der Std.te und Landschaften. 12.Jg, 
Heft 11: Berlin. Hamburg 1959. 106 S. 

Edgard iJilhaud: Annalen der Gemeinwirtschaft. Internationale 
Zeitschrift. 27.Jg, Genf 1958. 	 - 781. S. 

Mitteilungsblatt der Museen Osterreichs,  3.J. Heft 7/8, 'jfien 1959. 

Bild-Pres-ea  Monatsschrift fur Wirtschaft und Kultur. 
Oktober 1959. 

GertrudP 1  eskot:  Wetter und Leben. Senderheft II: BeitrK.ge  
zur Limnologie der Wienerwaldbdche. Wien 1953. 216 S. 

HansSedlmayr:  Epochen und Rerke. Gesammelte Schrif ten 
zur Kunstgeschic'hte. 1.Band. -:lien-Manchen 1959. 
48 Abb, 374 E. 

Starmu  h lner-Edlau.e.r  Ergebnisse der Osterreichi-
schen Iran-Expedition 1949/50. Beitrdge zur Kenntnis 
der .Mollusfauna.des Iran. gien 1957. 17 Abb. 3 
Tafeln und 1 Beilage. 436. - 494. S. 

K.H. Vvagger 1 - J.Dapr.a, :  Jedermanns Stadt 	Salzburg 

Veranstaltungskalender fur November 1959 

Freitag, den. 6.November 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, osterreichische Kulturvereinigung-Volkshoch-
schule Krems, Dichterlesung anlaBlich der Buchwoche 
1959; Alf one von Czibulka / Aus Romanen und Er-
zhlungen. 

1959. 118 Eildseiten. 



Montag, den 9.ovember 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, Katholisches Bildungswerk der Pfarre Krems, 
Farblichtbildervortrag Professor Dr.Alois BECK, Wien: 

• In Lande des Schah. 

Freitag, den 13.November 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstnit, 
20 Uhr, Osterreichische Kulturvereinigung-Volkshoch-
schule Krems, Kammermusikabend H.F.Massak, Dr.Eduard 
V:rubel, Professor Franz Mittermayer, Hauptschullehrer 
Konrad Wild / Festabend - 80.Geburtstag von Herrn 
F.assak. 

Donnerstag, den 19.November 1959, Parkhotel, 15 Uhr fUr Schuler, 
20 Uhr far Erwachsene, .sterreichische Kulturver-
einigung-Volkshochschule Krems, Dr.Max REISCH; 
Auf den Epuren Alexander des GroBen. - Farbbildbericht/ 
In der Gegenwart auf alten HeeresstraBen durch den 
Vorderen Orient. 

Samstag)  den 21.Jovember 1959, findet in der Bundeslehrerbildungs-
anstalt das Herbstkonzert des Kremser Gesang- und 
Orchestervereines statt. Es soil Gru3 und ehrendes 
Erinnern sein an Hofrat Franz Salmhofer, der semen 
60.Geburtstag feiert, und an Professor Ernst littel, 
der sein 50.-7iegenfest begeht. Aufgefiihrt werden: 
"Der Vogelweider" von E.Tittel und Salmhofers 
"Heiters Herbarium" nach :iorteJ Heinrich qaggerls. 
Au3erdem wird das "Rheinlegendchen"aus Mahlers 
-:iunderhornliedern erklingen zum Gedenken an M-thlers 
Geburtstag, der sich heuer zum hundertsten Mile j;4f1hrt, 
Die Solopartien sind in den Hdnden von Frau J,Platte 
und Herr 1 F.Kienbacher. 

Voraussichtlich Eamstag, den 28.November 1959, Osterreichische 
Kulturvereinigung-Volkshochschule Krems, Gastspiel 
des Burgtheaters: "Der Weibsteufel" von Karl Schbnherr. 

Sportveranstaltungen 

Sonntag,  den 8.November 1959, Sportstadion Krems, 14.30 Uhr, 
Staatsligameisterschaftsspiel Kremser Sportklub 
gegen Austria Salzburg. 

Sonntag,  

Sonntag, 

den 15.November 1959, Sportstadion Krems, 12.30 und 
14.30 Uhl', FuBballmeisterschaftsspiel E.S.V.Vorwdrts 
Krems gegen A.S.K.Amstetten. Entscheidungsspiel um 
den Herbstmeistertitel. 

en 29.November 1959, Sportstadion Krems, 14.50 Uhr, 
Staatsligameisterschaftsspiel Kremser Sportklub 
gegen GAK. 

Herausgegeben und vervielfdltigt von Magistrat der Stadt Krems 
der Donau, Kulturamt. FUr den Inhalt verantwortlich Archivar 
Dr.Harry Kilhnel , Krems a.d.Donau, Rathaus. 
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